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Durchsuchung stoppt illegale Vermietung von Filmkopien 
 

Hannover. Die Pressestelle der Kriminalpolizei in Hannover gab heute bekannt, dass 

am 27. Februar 2007 die Durchsuchung der Geschäftsräume einer Videothek in 

Hannover erfolgte. Es wurde umfangreiches Beweismaterial sichergestellt, das darauf 

schließen lässt, dass in der Videothek in größerem Umfang die Vermietung und der 

Verkauf von illegalen Kopien insbesondere von Filmen erfolgten. 

 

Ausgangspunkt des Verfahrens war eine Strafanzeige der Gesellschaft zur Verfolgung 

von Urheberrechtsverletzungen (GVU) im Namen ihrer Mitgliedsunternehmen. Durch 

einen Hinweis aus der Bevölkerung auf die Videothek aufmerksam geworden, wurde 

durch die GVU im Januar 2007 festgestellt, dass in der Videothek etwa 4.000 

verschiedene Filme zur Vermietung bereit gehalten und im Wege einer „Online 

Videothek mit Lieferservice“ an die Kunden zur Auslieferung gebracht wurden. Im 

Angebot befanden sich unter anderem auch solche Filme, die entweder noch nicht 

einmal im Kino angelaufen oder noch nicht auf DVD erhältlich waren – Anzeichen für 

einen Verstoß gegen das Urheberrecht. 

 

Auf Grundlage eines gerichtlichen Durchsuchungsbeschlusses erfolgte am Dienstag 

der Zugriff der Polizei auf die Videothek. Aufgefunden und sichergestellt wurden 

illegale Kopien von Filmen auf etwa 8.000 Datenträgern, die mit selbst gefertigten 

Hüllen und Etiketten versehen waren. Die Kunden der Videothek konnten 5 DVD’s 

zum Preis von 7,50 € mieten. Hierbei wurden neben Filmen, die in Deutschland erst 

im März im Kino anlaufen werden (z.B.: Smoking Aces, Pathfinder oder The Good 

German), auch solche aufgefunden, die bisher noch nicht auf DVD veröffentlicht 

wurden. 
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Die sichergestellten Datenträger werden nunmehr ausgewertet werden, um ggfls. 

auch Rückschlüsse auf die Bezugsquellen des Filmmaterials ziehen zu können – 

hinsichtlich dieses Aspektes dauern die polizeilichen Ermittlungen an. 
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Über die GVU:   
Die GVU ist eine von den Unternehmen und Verbänden der Film- und Unterhaltungssoftware - 
Wirtschaft getragene Organisation. Ihre Aufgabe besteht in der Aufdeckung von Verstößen gegen die 
Urheberrechte ihrer Mitglieder und die Mitteilung dieser Verstöße an die Strafverfolgungsbehörden. 
Darüber hinaus unterstützt die GVU die Dienststellen der Strafverfolgungsbehörden bei der 
Durchführung von Strafverfahren sowohl in rechtlicher als auch in technischer Hinsicht. Die GVU 
leistet Aufklärungsarbeit durch Seminare und Vorträge bei Behörden, Schulen und gesetzgebenden 
Körperschaften sowie durch die Unterrichtung der Öffentlichkeit über den Inhalt und die Ergebnisse 
ihrer Arbeit und urheberrechtliche Problemstellungen. 
 
 
Pressekontakte: 
GVU 
Ronald Schäfer 
Geschäftsführer 
Tel: 040 / 61 17 92 - 0 
Fax: 040/ 61 17 92 - 40 
E-Mail: ronald.schaefer@gvu.de 


